
1858 Gerichtssekretär Galny - Maria I. Speith
1859 Gerichtssekretär Schürmann - Alexandrine I. Hesse
1860 Friedrich I. Lueg - Christine I. Markus
1861 Heinrich I. Bruno - Antonia I. Volmer
1862 Friedrich II. Pott - Mathilde I. Lüning 
1863 Leo I. Gildemeister - Gertrud I. Mühlenkamp-Westhoff
1864 Theodor I. Dirkmann - Bernhardine I. Schwarze
1865 und 1866 Herr Heber - Frau Zurstrassen
1867 Carl I. Speith-Brüggemann - Gertrud II. Dörhoff
1890 und 1891 Gottfried I. Bentler - Maria II. Uhrmeister-Haase
1892 Franz I. Wiegard - Ida I. Holtkötter
1893 Carl II. Pott - Christine II. Pott 
1894 Anton I. Schwarze - Gertrud III. Gildemeister
1895 Gustav I. Kuntze - Maria III. Pott-Markus
1896 Ludwig I. Kuntze - Bernhardine II. Kramer
1897 Bernhard I. Reckhaus - Christina III. Nattebrede
1898 Wilhelm I. Frieling sen. - Bernhardine III. Pott
1899 Franz II. Westhoff - Maria IV. Middendorf
1900 Heinrich II. Zurbrüggen - Anna I. Kreft
1901 Ferdinand I. Zurbrüggen - Clara I. Linnenbrink
1902 Alex I. Erdland - Berhardine IV. Schwarze
1903 Wilhelm II. Mense - Gertrud IV. Scholmann
1904 Ignaz I. Disselhoff - Gertrud V. Dirkmann
1905 Franz III. Schmidt - Therese I. Meis
1906 Hubert I. Wolff - Johanna I. Linnemann
1907 Carl III. Frieling - Maria V. Sommer
1908 Wilhelm III. Woestpeter - Elisabeth I. Feldmeier
1909 Heinrich III. Wörenkemper - Katharina I. Linnenbrink
1910 Gerhard I. Hecker - Katharina II. Wiegard
1911 Joseph I. Holterdorf - Toni II. Frieling
1912 Adolf Huesmann - Emmy I.  Steuber
1913 Eduard I. Umlauf - Josepha I. Westhoff

Von 1914 bis 1919 wegen des 1. Weltkrieges keine Schützenfeste
1920 Julius I. Prein - Maria Vl. Disselhoff-Wormsberg
1921 Louis I. Steinberg - Maria VII. Mühlenkamp
1922 Everhard I. Scholz - Gertrud Vl. Zurbrüggen
1923 Kein Fest wegen der Hochinflation
1924 Leo II. Horstmann - Henny I. Schwarte
1925 Bernhard II. Linnemann - Theresia II. Bahlmann
1926 Wilhelm IV. Frieling jr. - Maria VIII. vom Kolke

Unsere Königspaare
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1927 Wilhelm V. Stacke - Aenne II. Uhrmeister
1928 Franz IV. Zurbrüggen jr. - Elisabeth II. Pott-Feldmann
1929 Dr. Friedhelm I. Disselhoff - Helene I. Bartscher
1930 Peter I. Krampe - Maria IX. Schmülling
1931 Kein Fest wegen der Wirtschaftskrise
1932 Heinrich IV. Pott - Elisabeth III. Pott (Möhler)
1933 Wilhelm VI. Woestpeter jr. - Anneliese I. Frye
1934 Joseph II. Wiegelmann - Elisabeth IV. Schmitz
1935 Stephan I. Speckmann - Hedwig I. Bode
1936 Ernst I. Bode - Angelika I. Meis
1937 Carl IV. Uhrmeister - Elisabeth V. Osthues
1938 Carl V. Gildemeister - Gerda I. Faber

Von 1939 bis 1957 keine Feste
1958 Wilhelm VII. Frieling - Beate I. Holdheide / Heimann
1959 Karl-Theo I. Schwarte - Dörte I. Han / Schwarte
1960 Egon I. Rusche - Ursula I. Brinkmann
1961 Dr. Dieter I. Schultz - Bärbel I. Frieling
1962 Anton II. Scholz - Elisabeth VI. Engbert
1963 Dr. Heinrich V. Holdheide - Dr. Susanne I. Holterdorf
1964 Karl-Friedrich I. Gehring - Helma I. Erdland
1965 Peter II. Krampe - Hedwig I. Rieping
1966 Franz V. Horstmann - Emmy II. vom Kolke
1967 Gerhard II. Loddenkemper - Doris I. Rusche
1968 Bernhard III. Woestpeter - Dr. Rosemarie I. Hirschberg
1969 Albert I. Pauls - Maria X. Böckenförde
1970 Kaiser Wilhelm I. Woestpeter - Erika I. Woestpeter
1971 Dr. Bernhard IV. Burwinkel - Ulla II. Gehre
1972 Dr. Robert I. Katterbach - Ursula III. Schramm
1973 Achim I. Zurbrüggen - Kitty I. Scholz
1974 Horst I. Krzoska - Aenne III. Krampe
1975 Bernhard V. Lütkemöller - Helene II. Lütke
1976 Prof. Dr. Dietrich I. Primas - Ulrike I. Ramesohl
1977 Dr. Bruno I. Linnenbrink - Marlie I. Frieling
1978 Günther I. Eiden-Jaegers - Uli I. Brinkmann
1979 Udo-Theodor I. Thüner - Monika I. Brintrup
1980 Wilhelm VIII. Lindfeld - Lissa I. Westermann
1981 Günther II. Lütsch - Margrit I. Flaskamp
1982 Karl-Erich I. Lau - Anita I. Manefeld
1983 Klaus I. Wulffen - Walburga I. Kries
1984 Bernhard VI. Meis - Marianne I. Mormann
1985 Max I. Hermann Meyer - Erika I. Probst
1986 Thomas I. Tigges - Renate I. Cordes
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1987 Alfred I. Hellweg - Marita I. Krampe
1988 Dr. Heinz-Günther I. Holdheide - Doris II. Leeser
1989 Hubert II. Kobrink - Heidrun I. Englisch
1990 Peter III. Krampe - Christiane I. Messinger
1991 Helmut I. Tölle - Ingrid I. Meyer
1992 Jörg I. Wecek - Claudia I. Rusche
1993 Wilhelm IX. Martini - Monika II. Martini
1994 Theo II. Leeser - Elisabeth VII. Holdheide
1995 Achim II. Lütke - Angela I. Schulze Westerath
1996 Kaiser Wilhelm II. Martini - Kaiserin Monika I. Martini
1997 Antonius I. Wieschmann - Vera I. Hellweg
1998 Herbert I. Hartmann - Ingrid II. Hartmann
1999 Dr. Jörg II. Katterbach  - Anne I. Wiemeyer
2000 Dr. Thomas II. Rusche - Birgit I. Abeler-Meyerhoff
2001 Bernhard VII. Kleinhaus - Kaiserin Angela I. Schulze Westerath
2002 Hermann I. Wernsmann - Doris III. Tippkemper
2003 Thomas III. Große Daldrup - Gaby I. Große Daldrup
2004 Dr. Harvey I. Juergens - Claudia II. Loddenkemper-Wecek
2005 Christian I. Wecek - Melanie I. Combrink
2006 Dirk I. Pollmeier - Sylke I. Stiens
2007 Kaiser Gerhard I. Loddenkemper - Hildegard I. Belker

3

Neuer Pokal der Majestäten ab 1999 - Königspokal - Damenpokal - 
Vorstands- und Offizierspokal - Alter Pokal der Majestäten von 1958 
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Königsketten mit Schildern und Orden

Wertvollste Schüt-
zenkleinodien wie
Schilder und Orden
waren und sind
auch heute noch
fast immer mit einer
Kette verbunden,
einer Ehrenkette,
die dem jeweiligen

König verliehen wird und die er für ein
Jahr bei allen festlichen Anlässen als Zei-
chen seiner Würde tragen darf.

Die Orden an der Königskette sind gra-
viert oder die Schilde sind mit schöns-
ten Skulpturen geprägt. Die Prägungen
sowie der Inhalt der Gravierungen sind
von höchster geschichtlicher Bedeu-
tung, da diese für lange Zeiträume die
einzige Quelle für die Geschichte der
Gilden und Gesellschaften gewesen
sind.

Die Oelder Schützenkette wurde 1890
von der Firma Künne in Altena/Sauerland
aus massivem Silber gefertigt. Sie dürf-
te von besonderem Interesse sein. Kern-
stück ist das Oelder Wappen mit der Ab-
bildung des Kirchenpatrons Johannes
dem Täufer auf dem Arm ein Lamm hal-
tend und zu Füßen auf dem Schild einen
offenen Halbmond, darüber ein sechs-
strahliger Stern. Ferner befinden sich auf
dem Schützenkettenschild vier gleich-
mäßig angeordnete Burgzinnen, ein Zei-
chen alter Wehrhaftigkeit der Schützen-
gesellschaften. Im Kopf des Wappens
sind zwei gekreuzte Büchsen angeord-

net, von einem Schützenband um-
schlungen. Und über allem ragt die Kö-
nigskrone. Zu sehen auf der nächsten
Seite.

An diese Traditionskette stiftet der schei-
dende König seinen persönlichen Orden
oder ein Schild. Unsere Königskette ist im-
mer mit den Orden oder Schilden der
letzten 25 Jahre bestückt. Die überzäh-
ligen Orden werden in einem besonde-
ren Ordensschrank aufbewahrt und je-
weils am Schützenfest wieder ausgestellt.

Im Jahr 1975 hat der damalige König
und heutige Archivar Bernhard Lütkemöl-
ler ein Ordenskissen gestiftet. Dieses Or-
denskissen wird in Bezug auf das jewei-
lige Schützenjahr mit den Traditionsorden
früherer Jahre bestückt und von den Kin-
dern des Königs oder seiner Königin beim
Festzug vorangetragen.

Besonders stolz ist die Schützengesell-
schaft über den vorhandenen Königin-
nenorden aus dem Jahr 1858, der heu-
te noch von der jeweils regierenden Kö-
nigin beim Festball getragen wird.

Wertvolle Dokumente unserer Zeit sind
der Orden vom 3. Schützenfest 1860 so-
wie der Königsorden 1890 von Gottfried
I. Bentler und der Königsorden 1892 von
Franz I. Wiegard (im Besitz von Karl Wie-
gard), der Königsorden 1901 von Ferdi-
nand Zurbrüggen und auch der Königin-
nenorden 1901 von Clara Linnenbrink (al-
le im Besitz von Bernhard Meis).

von Ehrenpräsident Karl-Erich Lau
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Die Köingskette mit ihrem Oelder Wappen und den 25 Königsorden
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Der Königinnenorden von 1858 - 
Vorderseite

Der Königinnenorden von 1858 - 
Rückseite

Eine weitere Rari tät in unserer Schatul-
le is t  die von Wi lhelm I I. ,  Deutscher
Kaiser und König von Preußen, 1902

gest i f tete S i lbermedai l le anläss l ich
der Annahme der "Ehrenkönigswürde"
unserer Gesel lschaft.

Der Orden Kaiser Wilhelm II., Vorderseite Der Orden Kaiser Wilhelm II., Rückseite
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Neuer Pokal der Majestäten seit 1999

Prunkbowle und Pokale
Beim Frühschoppen im 100. Jubi lä-
umsjahr 1958 wurde uns im Bahnhof-
Hotel vom damaligen Bürgermeister
Theodor Naarmann als Jubiläumsga-
be ein Si lberpokal überreicht. Auf die-
sem Pokal wurden von 1958 bis 1998
sämtl iche Königspaare eingraviert.

Da dieser Pokal keine weiteren Namen
mehr aufnehmen konnte, hat die
Sparkasse Warendor f-Oelde anläss-
l ich ihres 140jährigen Bestehens einen
neuen Si lberpokal gest i f tet.  Dieser
wurde uns bei der Ausstel lungseröff-
nung 140 Jahre Schützengesellschaft
vom Sparkassendirektor Albert Schwie-
tert übergeben.

Im Jahr 1926 hat der Kaufmann Engel-
bert Fr iel ing aus Her ford der Schützen-
gesel lschaft einen Prunk-Bowlen-
Kump geschenkt mit der Bedingung,
dass dieser vom Vorstand abgeholt
werden müsse (s iehe Bericht Lütkem-
öl ler) .  Dieser Prunk-Bowlen-Kump hat
die Kriegswirren überstanden und wur-
de ab 1958 bis 1978 noch regelmäßig
benutzt. Die früheren Kellner im Hotel
Mühlenkamp, die Gebrüder Jürgen-
schel lert  setzten in diesem Bowlen-
Kump jeweils die "Kalte Ente" an. Wur-
de diese der Throngemeinschaft ser-
viert, folgten immer die Worte:

"Die Herrschaften, dar f ich bitten ... !"

Alter Pokal der Majestäten von 1958 - 1998
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1998: Unsere Ehrenmitglieder Dr. Bruno Linnenbrink, Leo Mühlenkamp und Rudolf Haver 
um den Prunkbowlen-Kump

Königspokal Vorstands- und Offizierspokal



Einen ganz besonderen Si lberpokal
konnte der inzwischen verstorbene
Präsident Egon Rusche sehr preisgüns-
t ig erwerben, der nachweis l ich einer
bereits entfernten Inschr i f t  aus dem
Jahre 1854 und damit dem Grün-
dungsjahrzehnt stammt. Die Anschaf-
fungskosten wurden aus der Vereins-
kasse vor finanziert. Durch einen Umla-
gebeit rag haben viele Jahre die Kö-
nigspaare den Pokal refinanziert. Heu-
te trägt der Pokal die Inschrift "Schüt-
zengesel lschaft Oelde - Die Könige
und Königinnen". Auf al len Festen der
Schützengesellschaft f indet der Pokal
regelmäßig Verwendung.

Anlässl ich des 125jährigen Bestehens
wurde von der Dresdner Bank AG Fi-
l iale Oelde ein Wanderpokal gestiftet,

den all jährl ich die ehemaligen Könige
und der amtierende König ausschie-
ßen. Der erste Gewinner der begehr-
ten Trophäe war König Günter I I.
(Lütsch).

Für den Schießwettbewerb unter den
Off iz ieren und Vorstandsmitgl iedern
stiftete 1996 die Volksbank Oelde-En-
niger loh-Neubeckum eG mit der
Gründung des Offizierscorps ebenfalls
einen Pokal.

Aber auch unsere Schützenschwes-
tern wollten den Männern nichts nach-
stehen und so st iftete 1995 die dama-
l ige Königin Angela I. Schulze Weste-
rath den Damenpokal. Ihn zu gewin-
nen hat einen sport l ichen Wettst rei t
unter den Damen hervorgerufen . 
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Damenpokal Unsere Königskette 1983
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Silberpokal
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Traditionsorden



Schützenfahne von 1930

13



14



15

er binnen haben, und hoffen, daß auch
Unser Finanzminister die wegen groben
Unfugs über den weltberühmt geworde-
nen Kupferschmiedgesellen verhängte
Geldstrafe von 5 Mark einzutreiben ver-
steht, ohne daß es nötig sein wird durch
Streichenlassen derselben, ihn einem Ver-
fahren zu unterziehen, daß weitere Darm-
blähungen wahrscheinlich machen wür-
de.

Besonders aber jubeln Wir und mit Uns Al-
le in den befreundeten Nachbarstaaten
über Gottes Segen in Flur und Feld. Die Kar-
toffel-Pfannkuchen können wieder Gemä-
cher durchduften, Gerste und Hopfen kön-
nen von Unsern Hof-Bierbrauern reichlich
gebraut werden, um ein trinkbares Gesöff
herzustellen und den Bierdurst Unserer Un-
tertanen zu löschen, und selbst die gol-
dene Traube scheint in diesem Jahre so
viel Segen zu geben, daß es erforderlich
ist, bei diesem Fest ein gehöriges Loch in
die Weinbestände zu saufen, um dem
neuen Jahrgang Platz zu machen.

Die Wasserleitung, derer Notwendigkeit
von Unserem klugen geheimen Rat nicht
mehr bestritten wird, musste wegen allge-
meiner Finanz-Kalamität noch zurückge-
stellt werden, dagegen wird die oft be-
sprochene Badeanstalt gebaut werden,
sobald - der 3-Tippen-Kolk in diesem Jahr
zugefroren ist.

Kurz und gut, jeder von Euch hat alle Ver-
anlassung zu jubeln und deshalb soll in
diesem Jubeljahre gejubelt werden wie
nie zuvor! Die Alten sollen sich freuen über
die errungenen Erfolge und alle Gräserei

Vom Schützenhofe geht uns als
Zunftspruch die Nachricht zu, da? Unser
allergnädigster Schützenkönig soeben

die nachstehende

zu erlassen geruht hat.

Wir pp., dank des Glückes Gunst und der
sicheren Hand König der Oelder Schützen,
treten unser verantwortungsvolles Amt an,
indem wir Euch, Unserm geliebten Volke,
folgende Verfassung geben:

Im Jahre des Heils 1908, dem 50sten des
Bestehens unserer schönen Monarchie,
proklamieren wir heute feierlichst das Ju-
beljahr. Es hat also Jeder meiner Unterta-
nen, Groß oder Klein, Reich oder Arm, zu
jubeln und mit ihnen Allen Unser vielgelieb-
tes Königreich, windreichen Ruhmes voll.
Zuerst jubeln wir, daß sich die in den Köp-
fen und Häusern unserer Hauptstadt im-
mer mehr Helligkeit nun sogar bis auf die
Stufen Unseres Thrones erstreckt.

Wir jubeln, daß, dank Unserer Sparsamkeit
und Einsicht, trotzdem daß das stehende
Heer Unseres Hofstaates sich vermehrt und
verjüngt hat, trotzdem daß der gute
"Keim", den wir im "flotten Verein" bei Sei-
te gelegt hatten, Uns zur Etatsüberschrei-
tung drängte, Unsere Regierung doch in
der Lage war, mit einer mäßigen Steuer-
erhöhung, die pro Kopf und Jaht nur 1 Mark
beträgt, auszukommen.

Wir jubeln noch mehr, daß wir diese Steu-

Jubiläumsproklamation 1908



und Duckmäusigkeit abstreifen; die Jun-
gen sollen die lieben süßen Mägdelein
durch die Lüfte des Tanzes schwingen, sie
mit dem Luftschiff starren Systems voll Lie-
be begeistern, wie Zeppelin die Welt be-
geistert hat. Fern bleibe aber den jungen
liebebedürftigen Schönen der Kummer,
dass ihr Luftschiff der Liebe, angesteckt
durch zu heiß gewordene Herzen, in Flam-
men aufgeht. Es soll deshalb Unser Hof-
marschall im Bedarfsfalle Fürsorge treffen,
dass die Liebe in den jungen Herzen so fest
verankert werde, dass weder Oelder noch
ähnlicher Sturmwind sie fortzublasen ver-
mag und jede Explosion nach außen ver-
mieden wird. 

Kraft Unseres königlichen Amtes verkündi-
gen Wir auch für dieses Jubeljahr volle Am-
nestie, die sich auf alle Verbrechen und
Vergehen erstreckt, die im Laufe des Jah-
res begangen sind oder heute und mor-
gen begangen werden, sofern sie nur
nicht gegen die Gemütlichkeit verstoßen.

Im Übrigen haben Wir nichts dagegen ein-
zuwenden, wenn das Bier nur hekto-, der
Wein nur fuder- und der Sekt nur stromwei-
se fließt und jeder so voll wird, wie es auf
die Menschheit losgelassene junge Leu-
te nur werden können, wenn sie hinläng-
lich im Kneipen geübt sind.

Die Gemütlichkeit darf aber nicht darun-
ter leiden und derjenige, der ungemüt-
lich wird, soll Unseren königlichen Zorn in
vollstem Maße kosten.

Es lebe die Gemütlichkeit!

Gegeben Schützenhof, 
Oelde, am 23. August 1908 
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AA  NN    MM  EE  II  NN    VV  OO  LL  KK

Wir, W I L H E L M   V I . , König der Oelder
Schützen und ihres ruhmbedeckten Rei-
ches entbieten unseren geliebten Unter-
tanen, Volksgenossen und Volksgenossin-
nen Gruß und Heil. Wir haben das große
Glück, in einem Jubeljahr das kgl. Zepter
zu führen. 75 Jahre sind verflossen, seit
dem auf Höckmanns Kamp an der dicken
Linde dem Ahnherren unseres erlauchten
Geschlechts die Königskette auf die stol-
ze Brust gelegt wurde.

Es hieß aber, Bier nach München und Wind
nach Oelde zu tragen, wollten wir auf die
glänzende Geschichte unseres Reiches
noch näher eingehen.

Ruhmestaten und Ruhmesstätten sind mit
ehernem Griffel in die Annalen der Ge-
schichte eingetragen: Höckmanns Kamp
mit der vom Gewittersturm abgedeckten
Schützenhalle, Umlufs Weide, Hesselers
Wiese, und die Errichtung unseres weithin
berühmten und heute vorhandenen Re-
gierungspalastes. Nur ein Wort unseres kgl.
Dankes sei unseren erhabenen Vorgän-
gern gewidmet, an ihrer Spitze den schon
verblichenen Jubelkönig Wilhelm III. Wo-
estpeter. Sie haben die Grundsteine ge-
legt, auf denen jetzt unser Reich fest und
unerschütterlich steht.

Dieses Reich zu regieren ist nicht leicht.
Wir sind jedoch gewillt, die Zügel der Re-
gierung wenn auch mit milder, so doch
fester Hand zu führen. Die Führereigen-
schaften sind uns kraft unserer Würde und
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bewiesen durch unser zielsicheres Auge
ohne Frage zu eigen. Wir werden sie an-
zuwenden wissen. Von jetzt ab gilt nur noch
unser Wille. Nachdruck gibt ihm die Garde
unserer Grünhemden, unsere S.B. da sind
unsere Schützenbrüder.
Mit ihrer Hilfe werden wir etwa auftreten-
de Schwierigkeiten in einem gewaltigen 2-
Tage-Plan aus dem Wege räumen. Wir ver-
ordnen:

1. In diesen 2 Tagen sind wir unterei-
nander gleichgeschaltet. Es gibt keine Par-
teien mehr. Der Frikko-Esser ist so gut wie
der Hähnchenvertilger, der Lotteriebuden-
arbeiter so gut wie der Thronkavalier. Alle
ziehen am gleichen Strange, von dem ei-
nen Wunsche beseelt, dass unser Fest in
Jubel und Freude sich abspiele.

2. Die Arbeitsbeschaffung muss mit
unerhörtem Elan in Angriff genommen
werden. Es darf keine Arbeitslose in unse-
rem Reiche geben. Ein jeder von uns muss
dazu mithelfen.

Bisher hat unsere blühende R. & S. Akt.-
Gesellschaft den Rahm allein abschöpfen
können; es muss nunmehr eine industriel-
le Gleichschaltung eintreten. Zur Hebung
des Betriebes hatte unser Ministerium den
Kleinkalibersport zu fördern gesucht; aber
seitdem alle Welt die ,,Dicke Berta" gese-
hen hat, will das Kleinkaliber nicht mehr zie-
hen, man will nur noch mit Kanonen schie-
ßen. Wir wollen daher der Firma W. & H. Frie-
ling die Herstellung von Riesenkanonen im
Monopolbetriebe à la Krupp vom Knapp
übertragen. Das schafft Arbeit und zu-
gleich Sicherheit für unseren Thron. 



Da die so unbändig viel gehamsterten
Reichsbanknoten leicht von Rost und Mot-
ten verzehrt werden können, soll das Kro-
newerk schön emaillierte No-Motta-Einla-
gen für Inkästen in Koffern und Truhen in
allen Größen herstellen, um unser Volk vor
Schaden zu bewahren.

Viele Klagen über die diesjährige Mücken-
plage sind an unser Ohr gedrungen; des-
halb soll H. & Boe. ein kräftiges Drahtgewe-
be herstellen, das nicht nur Elefanten, son-
dern auch Mücken imstande ist abzuhal-
ten. Damit endlich der Gartenbau in Fett
gesetzt werden kann, sollen O. & B. ele-
gante Riechtönnchen in Masse herstellen
nach dem bekannten Muster von Schüt-
zenbruder Engelbert Frieling "Jedermann
jauchzt mit Bahlmann", für den stofflichen
Inhalt zu sorgen ist aber Aufgabe unseres
Volkes, damit die schädliche Einfuhr von
der Guanoinsel endgültig abgedrosselt
wird.

Der Wirt muss wieder voll beschäftigt wer-
den, dann kann er auch mehr Steuern an
uns zahlen. Die Köchin muss alle Hände
voll zu tun haben und kein Kellner darf mü-
ßig herumstehen. Wir selbst werden uns
bemühen, mit dem besten Beispiel voran-
zugehen.

3. Es muss die leider eingerissene Ehe-
scheu mit allen Mitteln bekämpft werden.
Die Beleuchtung der "Karpathen" wird zu
diesem Zwecke in den Abendstunden auf
ein Mindestmaß herabgesetzt. Verlöbnis-
se innerhalb des 2-Tage-Planes werden
mit Ehestandsprämien und unserer kgl.
Huld bedacht. Als Reichskommissare für
Eheberatung werden die Schützenbrüder
Ignatz und Klemens bestellt.

Unter diesen Devisen werden wir die
Schlacht schlagen.

Schützenbrüder "Auf in den Kampf".

Gegeben Schützenhof Oelde am Tage
unserer Thronbesteigung, 
dem 27. August 1933

König Wilhelm VI.
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Die erste Königsproklamation nach der
Wiederbelebung 1958

König Wilhelm VII. Frieling

Folgende Verordnungen des neuen Kö-
nigs an sein Volk wurden vom "Minister für
innere Angelegenheiten" Dr. Heinz Hold-
heide verlesen:

1. In diesen zwei Tagen sind wir unter-
einander gleichgeschaltet. Es gibt keine
Parteien mehr. Der Parteienkampf ist ein-
gestellt. Der Coca-Cola-Trinker ist so gut
wie der Sektschlürfer, der Mopedfahrer so
gut wie der Mercedeskapitän. Der Schüt-
zenplatzarbeiter so gut wie der Thronherr.
Alle sind in gleicher Weise von dem Wun-
sche beseelt, dass unser Fest in Jubel und
Freude sich abspiele.

2. Unser Reich nimmt entscheiden-
den Anteil an den Geschehnissen im geo-
physikalischen Jahr. Auf den Hochhäusern
unserer blühenden weltweiten Industrie-
werke Westfalia und Haver & Boecker sind
Abschussrampen für Weltraumraketen er-
richtet. Die erste Rakete wird am Montag
in Richtung der Sonne abgeschossen. In-
folge der Zusammensetzung bestehend
aus Swarte-Brand aus gut eingedickter
Maische vom Alten Fass gezogen mit
Goldbrand verstärkt und mit Pott-Feld-
mann-Bier durchsetzt, wird mit Hilfe des
von der Ventilatorenfabrik erzeugten "Oel-
der Windes" noch am Montag die Sonne
erreicht werden. Bemannt ist die Rakete
mit unserem Schützenbruder Bacchus. Er
wird durch geschickte Verhandlungen mit
dem Sonnengott erreichen, dass die Son-
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nenstrahlen zugleich mit den aus allen
Ventigebläsen störenden Winden nach-
haltig auf die Äcker der notleidenden Bau-
ern in unserem Reiche gerichtet werden,
damit erforderliches noch in der Nacht
zum Dienstag mit Hilfe der Schützenbrüder
eingefahren werden kann.

3. Es wird heute in unserem Reiche der
schon lange vorbereitete "Grüne Plan" in
Kraft gesetzt. W. u. H. Frieling werden als
besondere Sensation hierzu die schon lan-
ge äußerst geheim entwickelte und er-
probte "künstliche Amme" für die Ferkel-
aufzucht der Öffentlichkeit übergeben.
Damit dürfte die Fülle echt westfälischer
Schinken in unserem Reiche unerschöpf-
lich werden. Außerdem wird unsere in der
Melkmaschinenproduktion weltberühmte
Westfalia Separator AG zwecks Steigerung
der Milch- und Butterproduktion einen neu-
en "Bauchmelker" zum Abmelken der Feld-
mäuse auf den Fluren unseres Reiches auf
den Markt bringen. In unserem Lande wer-
den daher in Zukunft Milch und Doppelkorn
in Strömen fließen und das Schinkenes-
sen wird kein Ende nehmen.

4. Krone, Raestrup & Co. wird unver-
züglich die Straßen unseres Siegeszuges in
unserem Reiche mit der erst vor kurzem
von ihr eingesetzten Straßendecken-
Emailliermaschine sonnenfest und rutsch-
sicher emaillieren. Durch diese Art des
Straßenbaues werden die Anliegerbeiträ-
ge besonders niedrig gehalten. Die Ma-
schine hat sich bereits vor dem Bundes-
haus hervorragend bewährt.

5. Damit auch in unserer Regierungs-
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periode Gartenbau und Obstkulturen wei-
ter blühen und gedeihen, wird nach dem
bewährten Muster von Schützenbruder En-
gelbert Frieling weiterhin mit Bahlmann ge-
jauchzt.

6. Die Gastwirte sollen voll beschäftigt
bleiben, damit auch weiter die Steuern
fließen. In Küche und Keller darf nichts ru-
hen und rasten. Wir selbst werden uns be-
mühen, mit dem besten Beispiel voran-
zugehen.

7. Unnachsichtige Sittenstrenge und
strikte Beobachtung der Moral bleiben in
unserem Reiche oberstes Gesetz. Den-
noch werden Eheschließungen und Kin-
derreichtum nach Kräften gefördert. Als
Kommissare für Eheberatung werden un-
sere Schützenbrüder Albert Pauls und Carl-
Hermann Johenning bestellt.

8. Die Möbelwerke in unserem Reiche
Nattebrede-Wiemeyer, Loddenkemper,
Stiens und Rose erhalten hiermit Anwei-
sung, jedem neugeborenen Untertan als
königliches Präsent die Wiege kostenlos zu-
kommen zu lassen.

9. Unser königliches Regierungsorgan
"Die Glocke" ist gehalten, Geburts-, Verlo-
bungs- und Vermählungsanzeigen auf
Kosten der Staatskasse zu veröffentlichen.

So wird dem Wachsen, Blühen und Ge-
deihen unseres Reiches kein Ende gesetzt
sein, Schützenbrüder frisch ans Werk!

Gegeben im Schützensaal Mühlenkamp,
Oelde, am Tage unserer Thronbesteigung,
dem 31. August 1958.

König Wilhelm VII. 
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AA  NN      MM  EE  II  NN      VV  OO  LL  KK  !!

Wir,  K L A U S  I. , mit traditionsreicher Ket-
te geschmückter König Unseres nunmehr
125-jährigen Reiches, entbieten Unseren
Untertanen im Jubeljahre Gruß und Heil.
Unser aktiver und drahtige Vorgänger Karl-
Erich I. mit dem für ihn unpassenden Bei-
namen Lau hat nach ruhmreicher Regie-
rungszeit geruht, Würde und Bürde seines
königlichen Amtes an Uns abzutreten. Ge-
meinsam mit seiner charmanten Königin
Anita I. hat er in Unserem Reiche Maßstä-
be gesetzt, die zu erreichen gerade in ei-
nem Jubeljahr das Ziel Unserer Regent-
schaft sein muss. Im Bemühen darum ge-
ben Wir Unserem geliebten Schützenvolke
kund und zu wissen:

1. Vor kapp einem Jahr wurde in Bonn
der eine Helmut durch den anderen Hel-
mut abgelöst. Der gleiche Name garan-
tiert offenbar ein gleiches Programm:

Zeigt her Eure Scheine, die Münzen, Euer
Geld,
Gebt alles dem Finanzamt, wenn's Euch
nicht gefällt.
Denn Sparen bleibt des Bürgers Pflicht,
Politiker tun so etwas nicht.

2. Zur Behebung der öffentlichen Fi-
nanznot wurde von einem bekannten
Großunternehmen Unseres Reiches das
fiskalische Melksystem ,,Pleitomat" entwi-
ckelt. Das unfehlbare Geldsichtgerät ,,Mo-
netotron" macht Schwarzgelder sichtbar,
die dann mit Melkzeug ,,Pecunia-Milker"
dem Steuermuffel entzogen und mit dem
Staatskassenfütterungsgerät ,,Stoltogon"

Jubiläumsproklamation 1983
dem Steuersäckel zugeführt werden.

3. Zur Freude aller Bürger Unseres Rei-
ches ist die früher von kurzsichtigen Protes-
ten begleitete ,,Ladestraße West" endlich
fertiggestellt worden. In Würdigung der
Hartnäckigkeit eines Hauptverfechters
dieser schönen Verbundsteinfläche be-
nennen Wir selbige hiermit durch königli-
ches Dekret in ,,Dr.-Friedrich-Schmänk-Al-
lee".

4. Zu ihrem 125-jährigen Bestehen hat
die reiche Zwillingsschwester der Schüt-
zengesellschaft, die Aemtersparkasse, ei-
nen stattlichen Neubau im Alt-Oelde-Stil
als neues Zweigstellengebäude errichtet.
Das benachbarte Haus Geiststr. 6 ist dabei
versehentlich stehengeblieben und stellt
Ehrenheimatfreund Albert Pauls weiterhin
vor kaum lösbare Probleme: Der Sanie-
rungswille ist stark, die Sanierungsmittel
sind schwach, und die sanierungsbedürf-
tige Substanzwird immer schwächer.

5. Erstmals konnte ein Kredit an die
DDR mit angemessenen Gegenleistun-
gen verknüpft werden: Der bayerische Au-
ßenminister Strauß durfte in Ostberlin sei-
nen bundesdeutschen Kollegen Gen-
scher die Schau stehlen. Sein weiß-blau
rhombiertes Privatflugzeug erhielt Einflug
in den Luftraum der DDR. Der Privatbesuch
war nicht dem Zwangsumtausch unter-
worfen. Die Gespräche waren nützlich - für
wen, das war auch nicht aus den gewöhn-
lich gut unterrichteten Kreisen in Erfahrung
zu bringen.

6. Anlässlich ihres 90-jährigen Beste-
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hens hat die Firma Westfalia eine große
Halle bezogen, die mit ihrer 60 x 90 Me-
ter großen Grundfläche endlich die Ideal-
größe für die Veranstaltungen des schon
seit längerem erstrebten gemeinsamen
Oelder Schützenfestes hat. Auf modernen
Prüfständen können zweifelhafte Festteil-
nehmer auf genügend Trinkfestigkeit und
Arbeitsscheu genauestens untersucht wer-
den. Als besonders günstig ist die Aufteil-
barkeit der Halle in drei abgeschlossene
Komplexe zu bewerten. Bei auftretenden
Konkurrenzkämpfen zwischen den Gilde-
, Hubertus- und Gesellschaftskompanien
kann durch das Herunterlassen großer To-
re sofort eine friedensstiftenden Trennung
herbeigeführt werden.

7. Unserem Schützenbruder Dr. Wil-
helm Brameyer wird ab sofort die Position
eines Reichsinspektors der Wach- und
Schließgesellschaft übertragen. Als Ein-
brecher an seiner Haustür eine Zusatzsper-
re vorgelegt hatten und er deshalb bei
nächtlicher Heimkehr die Sicherungen
nicht aufschließen konnte, übernachtete
er mit seiner Frau kurzentschlossen im Kel-
ler auf Feldbetten, während eine Etage
über ihnen alles Brauchbare zusammen-
gerafft wurde.

8. Neben August Euler wird im Guin-
nes-Buch der Rekorde eine Oelderin ver-
ewigt werden. Ihr postbeförderter Brief in
Freimarkengröße wird neben so tollen Er-
gebnissen aufgeführt sein wie dem 31-
stündigen Stehen auf einem Bein oder der
Weite von 9,47 m im Tabakspucken. Mit
der glutheißen Schlacht am eiskalten Büf-
fet will nun auch Unser Staatsbad Waldlies-
born dort in Erscheinung treten. Da kann
man nur sagen: "Das ist - Spitze!"

9. Die berühmte Echternacher Spring-
prozession hat schon vor längerer Zeit im
Genfer Abrüstungsmarathon ein rezipro-
kes Gegenstück erhalten. In Echternach
geht´s zwei Schritte vor und einen zurück,
in Genf genau umgekehrt.

10. Wir sind von Gold- und Silber-strot-
zenden Dörfern umgeben. Sozusagen als
leuchtender Mittelpunkt soll nun auch Un-
sere Residenz nach den Plänen Unseres
Staatshochbauamtes und einer Prise Er-
fahrung Unseres nach Stromberg entliehe-
nen Kurdirektors Willy Wiengarten eine
Schönheitskur mitmachen. Als erste Maß-
nahme wird der Mühlenteich ent-
schlammt und ein Seerosenbeet ange-
legt werden, das von Segel- und Ruder-
booten umschifft werden kann. Danach
wird auf dem Schützenhofgelände das vor
einigen Wochen bei Bunne am Berge wie-
derentdeckte Germanendorf "Ulithi", das
zur Zeit in Tag-, Nacht- und Schwarzarbeit
freigelegt wird, im alten Glanz und Gloria
wiedererstehen. So wird auf's Neue deut-
lich:

Oelde leuchtet ins Land hinein
wie ein funkelnder Edelstein!

11. Nachdem die große Volkszählung
geplatzt ist, stellen Wir fest, dass ein gro-
ßer Aufwand an Steuergeldern in einem
Anfall von Neugier und Arroganz schmäh-
lich vertan ward. Die bereits komplett in-
stallierte Zählmaschinerie wird nunmehr
auf Unseren königlichen Vorschlag hin
dem Bund der Steuerzahler zum Zählen
verschwendeter Steuergroschen zur Verfü-
gung gestellt. Pecunia non olet! Geld stinkt
nicht!
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12. Der Sauberkeit der Straßen Unseres
Reiches werden wir in Unserem Regie-
rungsjahr besondere Aufmerksamkeit zu-
teil werden lassen. An allen Straßenbäu-
men und Hausfronten Unseres Reiches
wird das von Wibbelt-Apotheker Klaus Mey-
er neu entwickelte Präparat ,,Allè- Hopp"
verstreut, das bei Befeuchtung wie ein
elektrischer Weidezaun wirkt und plötzlich
bremsende Köter rasch wieder nach vor-
ne treibt. 

13. Die Marktpassage gehört zu den
bedeutendsten Sehenswürdigkeiten Unse-
res Reiches. Sie ist die erste Straße der Welt,
in der die Schaufensterdekoration in ra-
scher Folge zusammen mit den Ladenin-
habern und Branchen wechselt. Dies lässt
auch andere Bauherren nicht ruhen. Nur
wenige Meter weiter entsteht die Ratspas-
sage.

14. Die Belebung der Konjunktur- und
Wirtschafttätigkeit in Unserem Reiche ist
uns gerade zu dessen 125-jährigem Beste-
hen ein besonderes Anliegen. Deswegen
werden ab sofort über Unseren Reichssen-
der auf der Frequenz 007 folgende Werbe-
slogans ausgestrahlt:

Die Nacht ist besonders nett
in einem Loddenkemper-Bett.

Höhere Orte erreichst Du locker
mit Lütkemöllers Stufenhocker.

Kleidest Du Dich ein bei SOER
machst Du Eindruck - bist Du wer.

Als Schützenbruder wirkst Du gut,
mit einem Sudholt-Schützenhut.

Nahrmann - Eiden - Westermann
bieten flotte Treter an.

Bei Leere in der Magenecke
denk an Raestrups heiße Theke.

Dazu wie immer so auch hier
schmeckt Schwarze-Korn und Pofel-Bier.

Wenn Dir alles dennoch nicht bekommt
die Apotheker helfen prompt.

Wohlan denn, Schützenbrüder! Auf geht's!
Der Aufschwung kommt bestimmt - zumin-
dest kurz vor der Wahl.

Gegeben zu Oelde am Tage Unserer
Thronbesteigung, 
dem 4. September 1983

KLAUS I. Wulffen 

REX



1858 Gerichtssekretär Galny - Maria I. Speith
1859 Gerichtssekretär Schürmann - Alexandrine I. Hesse
1860 Friedrich I. Lueg - Christine I. Markus
1861 Heinrich I. Bruno - Antonia I. Volmer
1862 Friedrich II. Pott - Mathilde I. Lüning (König zu Wasser und zu Lande)
1863 Leo I. Gildemeister - Gertrud I. Mühlenkamp-Westhoff
1864 Theodor I. Dirkmann - Bernhardine I. Schwarze
1865 + 1866 Herr Heber - Frau Zurstrassen
1867 Carl I. Speith-Brüggemann - Gertrud II. Dörhoff
1890 + 1891 Gottfried I. Bentler - Maria II. Uhrmeister-Haase
1892 Franz I. Wiegard - Ida I. Holtkötter
1893 Carl II. Pott - Christine II. Pott

1894 Königspaar: Anton I. Schwarze ( Oberst) - Gertrud III. Gildemeister

Hofstaat: Frau Apotheker Speith, Frau August Raestrup, Frau Dr. Gildemeister, Frau Jus-
tizrat Middendorf, Frl. Pott-Feldmann, Frl. Toni Vishing, Frl. Mühlenkamp, Frl. Mar-
tha Gessner - Amtsrichter Wagner, Justizrat Middendorf, Fabrikant Frieling, Dr.
Gildemeister, Refrendar Verhoff, Herr Frieling, Herr Th. Mackenberg, Herr Pott-
Feldmann  Hofmarschall Friedrich Pott II

Präsident: Justizrat Franz Westhoff

1895 Königspaar: Gustav I. Kuntze - Maria III. Pott - Markus

Hofstaat: Georg Gildemeister - Frau Arnold Linnenbrink, Franz Wolff - Frau vom Kolke, Bern-
hard Allemeier - Frl. Elisabeth Meis, Fritz Lueg jr. - Frl. Therese Disselhoff, Fritz
Advena - Frl. C.Kramer, Anton Kramer - Frl. Catharina Advena Anton Schol-
mann, Ludwig Kuntze - Frl. G Grimm, Hofmarschall Georg Disselhoff

Präsident: Justizrat Franz Westhoff, Oberst Anton Schwarze

1896 Königspaar: Louis I. Kuntze - Bernhardine II. Kramer

Hofstaat: Bernhard Linnemann jr. - Frl. Maria Scholmann, Redakteur Knipschild- Line Lu-
eg, Georg Disselhoff - Frl. Söbbeck, Wilhelm Pott - Frl. Trudchen Uhrmeister,
Anton Kramer - Frl. Bernhardine Uhrmeister, Louis Weinberg -Frl. Laura Hoffmann,
Heinrich Bentler - Frl. E. Advena, Gustav Kuntze - Frl. Nattebrede Hofmarschall
Theodor Sommer 

Präsident: Justizrat Franz Westhoff, Oberst Anton Schwarze

Die ersten Königspaare und Throngesellschaften
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1897 Königspaar: Bernhard I. Reckhaus - Christiane III. Nattebrede

Hofstaat: Anton Nattebrede - Elisabeth Bäumer, C. Bäumer - Maria Mense, Fritz Adve-
na, Anna Frye , C. Garthoff - Catharina Schürhoff, Ferdinand Wichmann -
Catharina Recker, Anton Scholmann - Maria Uhrmeister, Ignatz Disselhoff -
Catharina Advena - Herr Besting - Sophie Linnemann, Hofmarschall Georg Uhr-
meister - Mundschenk Clemens Knepper 

Präsident: Justizrat Franz Westhoff, Oberst Anton Schwarze

1898 Königspaar: Wilhelm I. Frieling - Bernhardine III. Pott

Hofstaat: August Franz Pott - Frau Glatzel, Bernhard Linnemann sen. - Frau Frieling, Herr
Glatzel - Frau Linnemann, Heinrich Dirkmann - Frau Georg Gildemeister, Hu-
bert Wolff - Frl. Bernhardine Gildemeister, Georg Disselhoff - Frl. Johanna Pott,
Heinrich Bentler - Frl. Helene Neuhaus, Herr Erdland - Frl. Helene Wolff, Hof-
marschall Gustav Bentlage

Präsident: Justizrat Franz Westhoff, Oberst Engelbert vom Kolke

1899 Königspaar: Franz II. Westhoff - Maria IV. Middendorf

Hofstaat: Amtmann Bernhard Geischer - Frau Raestrup, August Raestrup - Frau Gei-
scher, Anton Schwarze - Frau Leo Gildemeister, Engelbert Holterdorf - Frau
Carl Speith, Ernst vom Kolke - Maria Gildemeister, Alex Erdland - Angelika Fun-
ke, Willy Frieling - Clärchen Linnemann, Adolf Middendorf - Frl. Elise Hüffer,
Hofmarschall Friedrich Pott II - Mundschenk Heinrich Bentler

Präsident: Justizrat Franz Westhoff, Oberst Engelbert vom Kolke

1900 Königspaar: Heinrich II. Zurbrüggen - Anna I. Kreft

Hofstaat: Fabrikant Franz Schmidt - Frau Förster Koch, Julius Koch - Frau Wilhelm Neuhaus,
Heinrich Beckstedde - Frau Jäger, Aloys Pott - Frau Nahrmann, Willy Frieling -
Frl. Anna Uhrmeister, - Georg Uhrmeister - Frl. Gertrud Scholmann, Franz Zur-
brüggen - Frl. Elisabeth Kreft, Ferdinand Zurbrüggen - Frl. Clara Linnenbrink, Hof-
marschall Heinrich Wibbelt

Präsident: Justizrat Franz Westhoff, Oberst Engelbert vom Kolke

1901 Königspaar: Ferdinand I. Zurbrüggen - Clara I. Linnenbrink

Hofstaat: Hubert Wolff - Sophie Linnemann, Tierarzt Linnenbrink - Helene Neuhaus, Franz
Zurbrüggen - Gertrud Kampschneider, Josef Linnenbrink - Elise Advena, An-
ton Meis jr. - Elisabeth Pott, Georg Gildemeister - Frau H. Zurbrüggen, Hein-
rich Beckstedde - Frau Jäger, Heinrich Zurbrüggen - Frau Frieling, Hofmarschall
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Everhard Scholz - Mundschenk Engelbert Frieling
Präsident: Justizrat Franz Westhoff, Oberst Engelbert vom Kolke

1902 Königspaar: Alex I. Erdland - Bernhardine IV. Schwarze

Hofstaat: Bernhard Raestrup - Elisabeth Gildemeister, Walter Haver - Elisabeth Funke,
Leo Gildemeister jr. - Helene Pellengahr , Richard Bruno - Maria Scholmann,
Anton Scholmann - Frau Bernhard Linnemann jr. , Dr. Prenger - Maria Erdland,
Dr. Gildemeister - Frau Westhoff, Heinrich Pott I - Frau B. Pott, Heinrich Pott II - Frau
Catharina Pott, Hofmarschall Georg Uhrmeister - Mundschenk Joseph Schol-
mann

Präsident: Justizrat Franz Westhoff, Oberst Engelbert vom Kolke

1903 Königspaar: Wilhelm II. Mense - Gertrud IV. Scholmann

Hofstaat: Engelbert Frieling - Johanna Uhrmeister, Heinrich Bentler - Sophie Kramer,
Clemens Knepper - Maria Mense, Herr Hansen - Alwine Heuer, Fritz Lueg - Ca-
tharina Advena, B. Morisse - Christine Nattebrede, Georg Kramer - Frau Franz
Feldmeyer, Carl Pott - Frau Anton Kramer, Hofmarschall Carl Heuer

Präsident: Justizrat Franz Westhoff, Oberst Engelbert vom Kolke

1904 Königspaar: Ignatz I. Disselhoff - Gertrud V. Dirkmann

Hofstaat: Joseph Scholmann - Bernardine Niehues, Wilhelm Frieling jr. - Therese Dissel-
hoff, Theodor Niehues - Maria Dirkmann, Georg Disselhoff - Elisabeth Meis,
Herr Lückenkötter - Frau Wichmann, Ernst Natha -Frl. Johanna Pott, Joseph
Advena, Elisabeth Scholmann, Ernst vom Kolke - Elisabeth Disselhoff, Hofmar-
schall Hubert Wolff - Mundschenk Fritz Lueg

Präsident: Justizrat Franz Westhoff, Oberst Engelbert vom Kolke

1905 Königspaar: Franz III. Schmidt - Therese I. Meis

Hofstaat: Heinrich Goebel - Frau Wwe Neuhaus, Wilhelm Frieling - Frau Heinrich Goe-
bel, Josef Hartwig - Frau Carl Pott, Carl Pott - Frau Paul Dahms, Leo Gildemeis-
ter - Catharina Meis, Anton Holterdorf - Anna Bartscher, Heinrich Bette - Re-
gina Linnemann, Hofmarschall Th. Kamp - Mundschenk Bernhard Raestrup

Präsident: Justizrat Franz Westhoff, Oberst Engelbert vom Kolke
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